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Wenn wir im ſteten la der Jahre nach der Erfüllung eines
beſtimmten Zeitabſchnittes anhalten und uns aus dieſem zufälligen
Anlaß der Geſtalt eines großen Mannes mit d Aufmerk
ſamkeit und Liebe zuwenden ſo kann ein ſolches Herausheben eines
Einzigen aus dem Schatze der Vergangenheit nur den Sinn habendaß wir uns des Unſterblichen Swigen im Weſen dieſes Einen
wieder einmal ſo recht bewußt werden daß wir ſeine Bedeutung
für unſere egenwart ſo recht innerlich erleben wollen
Die nächſten Wochen xirtätveller Erinnerung müſſen unter dem
Zeichen Anzengrubers ſtehen der vor 70 Jahren geboren
wurde und vor 20 Jahren dahinging und wir dürfen hoffen daßaus dieſer neuen Saat der See der Würdigung der Ver
breitung ſeiner Werke eine reiche Ernte aufgehen wird für die Wir
kung und Erkenntnis ſeines Weſens und Dichtens Jeder der
eindringt in ſeine Welt und ſeine Kunſt verſpürt darin den be
lIehenden begeiſternden Atem einer urtümlichen Größe einer ein
fachen natürlichen Schöpfergewalt Jeder Satz verkündet die ſieg
reiche Schönheit einer eingeborenen Begabung die ſich reich und
notwendig entfaltet ar7 aus ſeinen mißlungenen Arbeiten leuchtet
noch rein und groß die bezwingende Eigenart ſeiner ſtark und frei
erwachſenen Natur die nichts erzwingen und nichts verbergen
wollte ſondern ihr Jnneres wuchtig und machtvoll darſtellte Jn
unſerer Zeit wo ſo vielfach die geſchmackvolle Form den Jnhalt
überwuchert wo die traurige Ueberſteigerung eines kleinen Talen
tes die Produktion raſch erlahmen läßt wo die grellen unechten
Töne gefährlich laut werden kann eine ſo völlig lautre ſo abſolut
echte Erſcheinung wie die Anzengrubers direkt ein Prüfſtein wer
den neben dem nur weniges unſerer Gegenwartliteratur wird be
ſtehen können Gar einfach und faſt gering mögen ſeine Dramen
Geſchichten und Erzählungen in ihrem naiven Herzenston ihren
kräftigen Mitteln zunächſt gegen die geſchmäckleriſchen Fineſſen
r modiſchen Stiliſten erſcheinen vielleicht lächelt man hie
und da über eine unmögliche Entgleiſung wie ſie den geſchickten
Kunſtgewerblern der Bühne nicht paſſieren kann über eine grobe
S Charakteriſierung Aber wer ſich den Sinn für das
Echte Große und Wahre noch erhalten hat der wird bald beglückt
erkennen daß er hier aus der klaren ungetrübten Quelle trinkt

dieſer Trank ihm Herz und Sinn Geſchmack und Urteil
ärkt

Geſund und echt war der Mann männlich tapfer wie Stahl
und Stein voll blitzender Geiſtesfunken dabei gütig und mitfüh
lend wie ſelten einer Das Wiener Weſen das ſo leicht erſchlaf
fend wirkt zum Spielen und Nachgeben verlockt ſcheint in dieſem
Sohn der Kaiſerſtadt bei aller Liebe das Gegenſätzliche nur noch
ſtärker betont zu haben es ſchärfte ſeine Augen für all die an
mutige Verderbtheit des Volkscharakters und machte ihn zum un
erbittlichen Beobachter ſeiner Landsleute Den Wiener Großſtadt
roman den er lange plante wollte der Dichter des Vierten Ge
bots Sumpf nennen Aus dem Sumpvf rettete er ſich hinaus in
eine ſelbſtgeſchaffene Bauernwelt die zwar in Sprache und
Haltung der billigen realiſtiſchen Genauigkeit entbehrt aber dafür
die höhere innere Wahrheit eines wirklichen Weltbildes in reichem
Maße beſitzt Man hat oft gefragt warum der geborene Groß
Ptet mit Leib und Seele der auf dem Lande nicht leben konnte
eine Stoffe mit Vorliebe im Dorfe ſuchte warum er zum Seelen
und Sittenſchilderer des ſüddeutſchen Bauern wurde Beſonders
ſein Freund Roſegger der geborene Dialektdichter in deſſen Dich
tungen doch vielmehr vom Bildungsmenſchen ſteckt konnte ſich dar
über nicht zu Gute geben Er glaubte an eine geheime Macht des
Blutes in ihm weil der Vater von dem er die künſtleriſche Be
gabung geerbt hatte von ober öſterreichiſchen Bauern herſtammte

ie hätte ſonſt der Dichter ſeine Doxfleute hinſtellen können als
habe er dreimal ſieben Jahre bei einem oberbayriſchen Altknecht
gedient ſo wie Jacob bei Laban Aber das wollte Anzengruber
nicht zugeben Was das Unerklärliche in meiner Produktions
kraft anlangt erklärte er ſo bin ich mir ſelbſt dahintergekommen
daß ich als unruhiger Geiſt mit ſtets abſpringender Phantaſie
immer und allezeit aus flüchtigen Begegnungen und wechſelnden
Bildern mehr Anregung zog und bleibendere Eindrücke gewann als
im ſtändigen Verkehr und dauernder gleicher Umgebung

Aus der freien Urkraft ſeiner Phantaſie ſchuf er ſich ſo die
Sphäre ſeiner Dichtung Mochte man die Echtheit der Dorf
jzenerien anzweifeln mochte man den von ihm aus Hochdeutſch
Wieneriſch und der Mundart Niederöſterreichs ſelbſt geſchaffenen
Dialekt ſeiner Perſonen für unmöglich erklären ihm lag nichts an
der kleinlichen Naturwahrheit ſeiner Bauern ſondern er wollte
Menſchen ſchaffen und das Ewig Menſchliche in ſeinen
Werken darſtellen Jn dieſem Sinne nennt er ſich in dem Kunſt
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bekenntnis das er in der Vorrede zu den Dorfgängen ablegt
einen Realiſten Er will est Scholle ein Stück der Vier nährerin Erde ſei Von allem
was ihm wohl und wehe das Herz bewegt von allem was in ſeinem
Gehirne ſtürmt und gärt trägt er nichts in den Stoff hinein er
will alles aus ihm herausarbeiten denn alle herz und hirnbewegenden Gedanken betrachtet er auch nicht als in ſie ſelbſt hinein

elegt ſondern durch Welt und Zeit Sonne und Wetter aus ihmheransgereift und er hält es für gewiß daß er ihnen in tauſend
Herzen und Hirnen wieder begegnet und daß bei einer ſolchen Be
gegnung es in lohenden Funken aufſprüht licht klar überzeugend
Um das darzuſtellen was in ihm zum Ausdruck emporrang ſchufer ſich ſeine Geſtalten wie er ſie brauchte Denn er ging in ſeinem

Dichten nie von einer beſtimmten anſchaulichen Viſion ſondern
von einer tief erlebten verſtandesmäßig erkannten Grundidee aus
Dafür iſt ein Brief bezeichnend den er an den Theaterdirektor Dorn
ſchrieb der bei ihm das Vierte Gebot beſtellte Er bot ihm noch
ein anderes Stück an mit der Deviſe Man lebt nur einmal und
mit dem Reſultat Man ſoll dies einemal honett leben Mehr
könnte er nicht ſagen denn erſt wenn er recht an die Arbeit gehe
lichtet ſich bei mir das Chaos die Geſtalten bekommen Umriß

und Charakter Dann trat auch die erſtaunliche Schärfe
ſeines Sehens und Beobachtens ganz unwillkürlich her
vor Aus dieſem inneren Prozeß des Schaffens iſt das ſtark lehr
hafte ethiſche Element ſeiner Schöpfungen zu erklären in denen
ein Ausſchnitt des Weltgeſchehens mit perſönlicher Beſeelung mit
einer eigenen Miſchung von Pathos und Humor dargeſtellt wird

Wie unwichtig im Grunde das Stoffliche in Anzengrubers Wer
ken iſt läßt ſich nur erkennen wenn man ihn mit ſeinen Vorgän
gern vergleicht Er beſaß die ſeltene Gabe alles was er in ſeiner
Kunſt berührte zu veredeln und zu läutern Die Talmiware der
damaligen Modegenres verwandelte er zu Gold durchdrang mit der
Kraft ſeiner urſprünglichen Perſönlichkeit Gattungen der Lite
ratur die dem banalen Handwerk der verzierten Poſe und der
äußerlichen Theatralik unrettbar verfallen ſchienen Aus dem
Volksſtück und der Dorfgeſchichte die bereits abgebraucht und aus
geſchöpft erſchienen ſchuf er neue Formen eine neue Schönheit
Anzengruber ſtellt ſich in der hiſtoriſchen Entwickelung als der Voll
ender jenes Lokaldramas mit Geſang dar das etwa ein
Jahrhundert vorher Philipp Hafner in Wien begründet Schon
einmal hatte ein Genie Ferdinand Raimund das Genre der
Feen und Zauberpoſſe verklärt und zum Kunſtwerk erhoben
Anzengruber vollbrachte dieſe Tat in dem ſozialen Volksſtück und
wurde damit zum Schöpfer des realiſtiſchen Dramas zum Refor
mator der deutſchen Bühne Die Zerlegung der Handlung in Bild
und Gegenbild wie ſie noch im Vierten Gebot die drei verſchiede
nen Eltern und Kindergruppen zeigen die Einfügung rührender
und wirkfamer Epiſoden der häufige Szenenwechſel die Couplet
einlagen und die Muſikbegleitung all das weiſt auf die altwiener
Tradition zurück Ja der unmittelbare Vorgänger Anzengrubers
Friedrich Kaiſer der von ſeinen Landsleuten unſerem Dichter
lange vorgezogen wurde hat in ſeinen Tendenzſtücken ſchon ähnlich
kühne Motive angeſchlagen und friſch ins Leben hineingegriffen
Aber nun erſt kam ein Baumeiſter der aus dieſen unſcheinbaren
Steinen das herrliche Gebäude eines kunſtvollen geſchloſſenen
Dramas zuſammenfügte Ein einheitlicher Geiſt durchweht das
Ganze Selbſt wenn wie in den Alten Wienern die Handlung
zerflattern will dann hält ſie eine Prachtgeſtalt wie hier der alte
Kernhofer zuſammen Aber in den Meiſterwerken dem Mein
eidbauern den Kreuzelſchreibern dem Ge
wiſſenswurm dem Vierten Gebot vollzieht ſich die
aus den Charakteren notwendig herauswachſende Entwickelung in
ſteter Folgerichtigkeit bis ſie am Schluß zur Lawine ſich auftür
mend in raſender Haſt niederdonnert Die Lieder bisher wie
bunte Flitter der Geſtalten angeheftet werden bei ihm zur feinſten
und klarſten Charakteriſtik z B im Auftrittslied der Horlacher
lies im Gewiſſenswurm in dem die helle blühende Seele
dieſes Sonntagskindes lacht und jubelt oder beim Entree Lied der
Dummen Agerl im Doppelſelbſtmord in dem die
Armut im Geiſte ſo reizend und graziös dargeſtellt iſt Jn den

Liedern der Kreuzelſchreiber wächſt das Couplet zur Bedeutung
des antiken Chors an da ſich in ihnen die dramatiſche Stimmung
des ganzen Werkes bedeutſam konzentriert Der innere Gehalt
des Volksſtückes das ſo lange mit ſchönfärberiſcher Sentimentali
tät den Preis des goldenen Wiener Herzens geſungen ward dann
zur großen Tragödie erhoben in dem Vierten Gebot das noch
wie eine Neſtroyſche Poſſe mit den Gegenſätzen von zu ebner Erde
und im erſten Stock vom Vorder und Hinterhaus anfängt und
in der Gegenüberſtellung der beiden verkauften und vernichteten
Frauen in der verzweifelten Reue des Mörders im Gefängnis
in der geiſterhaften Größe der alten Großmutter die den P

ſich zuvon Anzengrubers über alles geliebter Mütter trägt
Shakeſpeareſcher Höhe erhebt
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Schlafröcke starke mollige Stoffe

Schlafröcke vyngerolls Meuteten a 29 35 415 55
mit Tuch oder Cordelbesatz in Stoff Peluche Sammet oder Seide
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Denſelben Gipfelpunkt den der Dramatiker im Vierten Ge
erreichte erklomm der Exzähler Anzengruber im

Sternſteinhof Auch hier iſt alle Tendenz alles feurige
Predigen aus einem edlen mitfühlenden Herzen wie es in ſeinem
Pfarrer von Kirchfeld und ſeinen erſten Kalendergeſchichten

deutlich und leidenſchaftlich gewaltet völlig verſchwunden Der
Dichter will nichts als zeigen wie es in der Welt zugeht und ſoläßt er eine bäuriſche H ertichernatur Helene Zinsdorfer über Un

taten Ehebruch und Mord ohne Reue und triumphierend empor
ſteigen zu ihrem Ziel dem mächtigen Hof der die Sehnſucht ihres
Lebens war und der wie ein Symbol brutaler Gewalt und ewiger
rer Lebensmächte in der Erzählung ſich emporreckt Kraftvoll ſtolze Weibergeſtalten wie er ſie ſchon im Ledigen Hof in
der Trutzigen in der Vroni des Meineidbauern und ſonſt
geſtaltet ſind dem Dichter beſſer gelungen als ſeine reſchen
munteren Dirndeln die bis an ein paar Prachtfiguren die Hor
lacherlies das Agerl etwas blaß und ſchematiſch gehalten ſind
Wundervoll fein und zart iſt aber ebenfalls die Magdalene der
zweiten großen Dorfgeſchichte Anzengrubers des Schandflecks
gezeichnet wenn ſie auch gegen die dämoniſch ſinnliche Elementar
gral der Sternſteinhof Bäuerin dieſer Verkörperung weiblicher

egier und Herrſchſucht zurückſtehen muß Das bäuerliche Milieu
iſt in dieſen großen Werken und in n ger der ſchönſten kleineren
Erzählungen gegen die pſychologiſche Vertiefung der Charaktere
völlig zurückgetreten Urſprünglich hatte wohl die durch Auerbach
eingeführte Mode der Dorfgeſchichte Anzengruber auf dieſes Gebiet
gelockt von Auerbach war er ausgegangen hatte ſich s zunächſt am
Erfinden ſpannender Geſchichten genug ſein laſſen und war dann
auch hier zum fertigen Künſtler zum großen Menſchengeſtalter
gereift

Die Entwickelung des Dichters vollzog ſich nicht in einer graden
anſteigenden Linie Nach dem in vieler Hinſicht noch jugendlichen
und unbeholfenen Pfarrer von Kirchfeld bedeuteten die Charak
tertragödie des Meineidbauer und die Sittenkomödie der
Kreuzelſchreiber einen gewaltigen ſchier unbegreiflichen Auf

ſtieg Anzengrubers Genie war eben durchaus inſtinktiv eine
Naturgabe die unerſchöpflich war ſich aber vom Verſtande leicht
irre leiten ließ Scharfe Selbſtkritik war nicht des Dichters
Stärke der im allgemeinen lieber Neues ſchrieb als Altes um
formte Daher ſtehen manche in Kompoſition oder in der Charak
teriſtik mißlungene Sachen in ſeinem Lebenswerk die in ihrer
Einheit kein Kunſtwerk geben Seine wunderbare hinreißende Be
gabung tritt aber aus ihnen beinahe noch deutlicher hervor als aus
den vollkommenen Werken wir fühlen da was ihn zum Geſtalten
lockte und was ihn gucna s ließ erkennen die Begrenztheit

er Talentes und die Tiefe ſeines Weſens atmen den Zauber
einer perſönlichſten Weltbetrachtung Anzengruber hat uns in

ſeinen Dichtungen eine Weltanſchauung hinterlaſſen die mit ihrer
Verſenkung in alles Erdenleid und ihrer erlöſenden Glaubens
und Liebeskraft der Wilhelm Raabes verwandt iſt Die Propheten
dieſer Lebensphiloſophie ſind die Sonderlinge Sinnierer die
Enterbten und Beleidigten die Ausgeſtoßenen der Geſellſchaft
die ſtets bei ihm wiederkehren und das Eigenſte des Dichters aus
ſprechen Sie haben den Schmerz und die Sinnloſigkeit des Lebens
bis zur Neige ausgekoſtet Gott verloren über ſeine Exiſtenz ge
grübelt und ihn wiedergefunden in der Natur in dem ewigen Zu
ſammenhang alles Lebendigen und Toten in dem Gefühl der Ein
heit des menſchlichen Geſchehens und in der Unausſchließbarkeit
des Einzelnen davon Was der große Spinoza einſt als aller Weis
heit letzten Schluß erkannt das jubelt auch in des armen Stein
klopferhanns ſtolzen Bekenntnis in ſeinem pantheiſtiſchen Hymnus
auf den Alleinen das war auch ſeines Schöpfers Leitſtern auf der
wirren Lebensbahn der ſchon früh ſeines Daſeins Sinn nach des
Amſterdamer Weiſen Vorbild zu modeln beſchloß Brillen
ſchleifen und die Gedanken hegen tief im Herzen tief im

Herzen Dr Paul Landau
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Wanertanoe Am 26 Nooember Weißenfels Unterpegel 0,56
Halle unterhalb 2,04 Trotha 27 November 2,12 Bernburg 1,48
Calbe Unterpegel 1,15 Oberpegel 1,68 Dresden 1,48 Magde
burg 1,16
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Wirtſchaftliche Rundſchau

Die Geldſorgen beginnen allmählich mehr und mehr zurückzu
treten Bei der Bank von England iſt der Unterſchied ihn
dem offiziellen und dem Privatdiskont 1 Prozent bei der Deutſchen
Reichsbank Prozent Das letztgenannte Jnſtitut iſt wieder aus
der Notenſteuer heraus und verfügt über eine ſteuerfreie Noten
reſerve von 81,59 Millionen Mark Allerdings im Vorjahr um
die gleiche Zeit lagen die Verhältniſſe noch günſtiger damals be
trug die ſteuerfreie Notenreſerve 208,99 Millionen Mark Das
erfreulichſte Zeichen an dem neueſten Ausweis iſt aber daß die
ger ren der Bank abermals bedeutend zurückgegangen
iſt Der Rückgang betrug 48 511 000 Mk und entfällt in der Haupt
ſache jedenfalls auf die Zurückziehung von Schatzſcheinen während
im Vorjahr um die gleiche Zeit nur für 7 095 000 Mk zurückge
zogen wurden Der Beſtand eträgt noch 144 984 000 Mk während
er in der gleichen Vorjahrszeit 325 503 000 Mk betrug am 7 Ok
tober d J wurden auf dieſe Rechnung noch über 350 Millionen
Mark ausgewieſen Es iſt die Hoffnung auszuſprechen daß dieſe
Abwärtsbewegung im Zuſammenhang mit den fortgeſetzt recht
günſtigen Steuereingängen noch weitere Fortſchritte macht ſo
daß wir bald wieder ſoweit kommen wie im Jahre 1907 wo die
Bank um die gleiche Zeit wie gegenwärtig nur mit ca 40 Millio
nen Mark in Anſpruch genommen war Ein weiteres erfreuliches
Zeichen des gegenwärtigen Reichsbankausweiſes iſt daß der Me
tallbeſtand eine Kräftigung um 56647 000 Mk erfuhr wovon
45 524 000 Mk auf Gold entfallen Jm übrigen war die Börſen
tendenz von günſtigen und ungünſtigen mancher
Art beeinflußt doch überwogen die günſtigen Keinesfalls aber
war weder bei erfreulichen noch bei weniger erfreulichen Ereig
niſſen das Geſchäft beſonders lebhaft meiſt ſogar recht ſtill aus
genommen für einzelne Spezialgebiete Das Privatkapital iſt nun
einmal durch die letzten Geldereigniſſe verſchüchtert worden und
kann das Zutrauen ſo raſch nicht wieder gewinnen

Um ſo zuverſichtlicher iſt die Spekulation von Beruf ge
blieben Sie hat ihren Stützpunkt in der allmähligen aber ſtetigen
Beſſerung der Wirtſchaftslage Beſonders anregend haben dieſe
Woche die Abſchlüſſe erſter Elektrizitätsgeſellſchaften gewirkt deren
Kurſe denn auch ſtetig in die Höhe gingen Dann wirkten ſtimu
lierend die Einnahmen der deutſchen Eiſenbahnen und hier wieder
ſpeziell die Gütereinnahmen die zwar kein gewaltiges aber ſeit
einigen Monaten ſchon ein recht reſpektables Plus aufweiſen Jn
betreff der guten Lage der Elektrizitätsinduſtrie iſt noch hervor
zuheben daß ſowohl die Allgemeine Elektrizitätsgeſellſchaft wie
die Siemens u Halske Geſellſchaft erklären konnten daß die Be
ſchäftigung im neuen Jahr eine reichliche iſt Aber auch in der
Montaninduſtrie berg die Zuverſicht fort und nur ſehr vorüber
gehend konnten Streikbefürchtungen in der Kohleninduſtrie einen
ungünſtigen Einfluß ausüben Die Berichte vom Eiſenmarkt lauten
fortgeſetzt günſtig wenn auch das Geſchäft infolge der Winter
ſaiſon ſtiller geworden iſt Die engliſchen Halbzeugpreiſe ſind gee und die Ausſichten über die deutſchen Verbandsbeſtre
bungen lauten zum Teil wenigſtens etwas ausſichtsvoller Stark
ſchwankend lauten die Nachrichten gus Newyork Die Lage des
Kupfermarktes iſt noch immer unſicher und je nachdem die Nach
richten von einem Zuſammenſchluß der großen Kupferwerke mehr
oder weniger beſtimmt lauten je nachdem geſtaltet ſich dort die
Geſamttendenz und die Bewegung der direkt in Mitleidenſchaft ge
zogenen Aktien

Von beſonders günſtigem Einfluß für das Geſchäft an den
deutſchen Plätzen war auch daß für die heimiſchen Anleihen wieder
etwas mehr Jntereſſe bei ſteigenden Kurſen und dies ganz beſon
ders für die 3 Prozent Werte zu bemerken iſt Man hofft be
ſtimmt daß die Regierung I die Finanzleitung des Reiches bei
ihren Transaktionen im nächſten Jahr den Kapitalverhältniſſen

ut Rechnung tragen wird Die Aprozentigen Reichsanleihen be
haupteten ſich auf 102,25 das iſt allerdings immer noch ein rechte Stand Die 32prozentigen Staatsfonds haben ca

Prozent gewonnen und die 3prozentigen ſind über 1 Prozent
geſtiegen Von Anslandsrenten waren die Ruſſiſchen Staatsfonds
am meiſten beliebt Die A4prozentigen von 1880 haben 14 Prozent
gewonnen Die Türkiſchen Werte und beſonders die Türkenloſe
Haben ſich zwar nicht gane auf ihrer höchſten Höhe von über 186
halten können ſtehen aber immer noch recht hoch Bankaktien haben
mur Bruchteile gewonnen Die Schiffahrtsaktien ſind etwas ab
geſchwächt die Elektrizitätsaktien ſind geſtiegen und zwar Ediſon
ca 3 Prozent Schuckert annähernd ebenſo viel Siemens u Halske
gingen bis 244 Lahmeyer waren aber eher a zer Jn ſteigender
Richtung verharren die meiſten chemiſchen Aktien Von den Mon
tanaktien waren Bochumer nach mehrfachen Schwankungen be
Hauptet Deutſch Luxemburger ſchloſſen 2 Prozent höher Gelſen
kirchener waren 1 Prozent höher ähnliche Steigerungen erfuhren
Harpener und Phönix Die Stimmung für die Kolonialwerte war
im allgemeinen recht günſtig Auch für die Zementaktien iſt man

den letzten Abſchwächungen wieder etwas beſſer gewordensiut

Zuckerraffinerie Halle Dem Geſchäftsverkehr entnehmen wir
Hauptſächlich war es die mit wenigen Unterbrechungen ſteigende
Konjunktur die das günſtige Reſultat ermöglicht hat Die in den
letzten Monaten zutage getretene Knappheit an Raffinaden hat uns

mäßig verlaufen mußte aber zeitiger als ſonſt beendet werden
da die in unſerem Bezirk recht unzureichend ausgefallene Rüben
ernte nur die Verarbeitung von 1 102 876 Doppelzentner Rohzucker
geſtattete Dieſem Umſtande iſt es zuzuſchreiben daß die Unkoſten
f den n berechnet eine kleine erbet erfahrenhaben Der Rohgewinn beträgt 764 052,42 Mk die Abſchreibun
gen ſind auf 255 419,92 Mk bemeſſen Wir bringen in Vorſchlag
400 000 Mk 8 Prozent Dividende zu verteilen und den nach Ab
zug der Tantiemen an Aufſichtsrat und Vorſtand und der Grati
fikationen an die Beamten verbleibenden Ueberſchuß von 10 011,63
Mark auf neue Rechnung vorzutragen Am 23 September wurde
uns unſer langjähriger kaufmänniſcher Direktor Herr Auguſt
Schulze nach langem ſchwerem Leiden durch den Tod entriſſen An
ſeiner Stelle wurde der bisherige ſtellvertretende Direktor Herr
Hans Lamm zum kaufmänniſchen Direktor der Geſellſchaft er
nannt Unſere finanzielle Lage am Schluſſe des Geſchäftsjahres
ſtellt ſich wie folgt Gythaben bei den Bankiers 7 18947383 Mk
ſonſtige Außenſtände 690 142,39 Mk Wechſelbeſtand 120 679,80 Mk
Kaſſenbeſtand 53 750,62 Mk zuſammen 8060 046,64 Mk ab Kre
ditoren in laufender Rechnung einſchließlich 4226 108,50 Mk
Schuld beim Königlichen Hauptzollamt Verbrauchsabgabe
4 275 880,50 Mk die unter Hin zugiehung der realiſierbaren Zucker
beſtände im Betrage von 330 295,50 Mk mit 4114 461,64 Mk
unſere verfügbaren Mittel bilden Der Betrieb der neuen Kam
pagne hat am 6 Oktober begonnen und vollzieht ſich bislang un
geſtört

Die Kleinbahn Bebitz Alsleben hat im verfloſſenen Geſchäfts
jahr trotz der ſchlechten Konjunktur doch einen Reingewinn von
33 741,17 Mk zu verzeichnen welcher der Generalverſammlung wie
folgt zur Verteilung vorgeſchlagen werden ſoll 4 Prozent Divi
dende auf das Aktienkapital von 800 000 Mk 32 000 Mk Auf
neue Rechnung 1741,17 Mk

Deſſauer AktienBrauerei Zum Feldſchlößchen Nach dem
Geſchäftsbericht für 1908 09 iſt der Bierabſatz der Geſellſchaft an
nähernd derſelbe geblieben Das Wirtſchafts und Niederlage
Grundſtücke Konto erweiſt gegen das Vorjahr ein Mehr von
40683 Mk was durch die Erſteigerung zweier Wirrſchaftsgrund
ſtücke abzüglich des Erlöſes bei Verkauf einer Liegenſchaft ſeine
Erklärung findet Ein weiteres Gaſthofsgrundſtück welches in der
Subhaſtation erſtanden werden mußte konnte im Betriebsjahr
mit etwas mehr Gewinn ſofort wieder verkauft werden Die
Gerſtenpreiſe haben gegen das Vorjahr eine Erhöhung erfahren
ſo daß der Mehraufwand dafür rund 6525 Mk betrug Der
Bruttogewinn beziffert ſich auf 72949 Mk hiervon ab Abſchrei
bungen auf die Anlagen 38 388 Mk und beſondere Abſchreibungen
auf Hypotheken und Darlehen ſowie für verſchiedene Ausſtände
33 124 Mk ſo daß 1436 Mk verbleiben die dem Reſervefonds
überwieſen werden ſollen Die drei vorhergehenden Geſchäftsjahre
erbrachten ebenfalls keinen verteilbaren Gewinn

RathsDamnitzer Papierfabrik A G Der Abſchluß für
1908 09 ergibt unter Berückſichtigung der regelmäßigen Abſchrei
bungen 39 233 Mk einen Verluſt von 235 294 Mk womit ſich
die aus dem Vorjahre übernommene Unterbilanz auf 404 100 Mk
gleich 40,41 Proz des Aktienkapitals erhöht Jnfolge der ſchlechten
Verhältniſſe am Papiermarkt ging der Papierverkauf von 4,25
Millionen Kg im Werte von rund 1,38 Millionen Mk auf 4,03
Millionen Kg im Werte von 1,29 Millionen Mk zurück Die ein
geſorderte Zuzahlung zwecks Schaffung von Vorzugsaktien unterleichzeitiger Zuſammenlegung alter Aktien iſt bisher auf 790 000
Markt Aktien mit 418 700 Mk geleiſtet worden Jm laufenden
Jahre iſt die Nachfrage nach den Fabrikaten geſtiegen doch laſſen
die Preiſe noch viel zu wünſchen übrig

Spandauerberg Brauerei vorm C Bechmann G in
Berlin Für das Geſchäftsjahr 1908 09 wird die Verteilung einer
Dividende von 4 Proz i V 42 Proz beantragt

Einſiedler Brauhaus G in Chemnitz Einſiedel Die
Dividende wird mit 7 Proz 8 Proz in Vorſchlag gebracht

Gewerkſchaft Hugo bei Lehrte Nach einer Mitteilung des
Grubenvorſtandes iſt am 24 November mit dem Ausrollen der
erſten 14 Wagenladungen Kaliſalze der Betrieb auf dem Werke
eröffnet worden Mit dem Kaliſyndikat wurde ein Proviſorinum
abgeſchloſſen

Berliner Produktenbörſe vom 26 November
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Weizen inländiſcher 217,00 219,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländiſcher 164,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ fein 174,00 bis

183,00 Mk mittel 166,00 173,00 Mk gering 162,00 165,00 Mk
ruſſiſcher u Donau mittel 158,00 165,00 Mk gering 152,00 bis
157,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 163,00 165,00 Mk türkiſch mixed 158,00 bis
160,00 Mk runder 154,00 157,00 frei Wagen

Gerſte inländiſche Futtergerſte mittel und gering 148,00 153,00 Mk
gute 154,00 172,00 Mk ruſſiſche u Donau leichte 128,00 131,00
Mark ſchwere 132,00 143,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 162,00 169,00 Mk
Taubenerbſen 170,00 179,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 27,25 30,00 Mk
Roggenmehl O u 1 20,60 22,30 Mk
Weizenkleie 11,50 12,50 Mk

noch beſonders guten Nutzen gebracht Der Betrieb iſt ordnungs

Berlimer Börse 26 N
Roggenkleie 11,60 12,20 Mk

ovember 1909

Preiſe um Uhr nichtamtichh
Weizen Tendenz Feſt Dezember 221,25 Mk Mal 218 75 Mk
Roggehin Tendenz Stetig Dezember 168,50 t h 74,50

afer Tendenz Stetig Dezember 155,25 at 161,75
Juli 163,50 Mk

a is Tendenz Feſt Dezember 153 00 Mk Mai 153,00 Mk
üböl Tendenz Matt Dezember 54,70 Mk Mai 52,70 Mk

Kaffee e

Hamburg Freitag 26 November abends 6 Uhr Kaffeemarkt
Good average Santos per Dezember 362/ Gd per März 36 Gd per
Mai 361 Gd per September 36 Gd Ruhig aber behaup

Zucker
Magdeburg Freitag 26 November Zuckerbericht Korxnzucker

88 Grad ohne Sack 12,20 12,25 Nachprod 75 Grad ohne Sack 10,50 bis
10,70 Stimmung Ruhig Brotraffinade J ohne Faß 22 371 22,50
Kriſtallzucker I mit Sack Gem Raffinade mit Sack 22,121 22,25
Gem Melis I m Sack 21,62121,75 Stimm Stetig Rohzucker Tranſit
J Produkt frei an Bord Hamburg per November 12,571 Gd 12,68 Br
per Dezember 12,65 Gd 12,671 Br per Januar März 12,771 Gd
12,80 Br per Mai 12,90 Gd 12,92 Br per Auguſt 13,05 Gd
13,071 Br Ruhig Wochenumſatz 685 000 Zentner

Hamburg Freitag 26 November abends 6 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker I Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per November 12,57 per Dezember 12,571
per Januar 12,65 per März 12,771 per Mai 12,87 per Augtnſt
13,021, Ruhig

M
R

Petrolenm
o Hamburg 26 November Petroleum luſtlos Amerik ſpez Gewicht
,800 6,30

Antwerpen 26 November Petroleum Raff Type weiß locz
22 bez u Br November 22 Br Dezember 22 Br Januar April
221 Br Tendenz Feſt

Zahlungs Einſtellungen
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten ſind der Eröffnungs
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammiung und der Prüfungs
termin

Kaufmann E E Röder Leipziger Jnduſtrie Bazar in LeipzigReudnitz
Leipzig 25/11 27/12 16/12 101

Gaſtwirtin M verw Heuß geb Ehmann Grünw u Fiſchhandlung
in Wurzen Markranſtädt 24/11 11/2 21/12 201

Schiffsbewegungen
Hamburg 26 November Hamburg AmerikaLinie Angekommen

Patagonia 21 Nov in St Thomas Spreewald 24 Nov in St Thomas
Spezia v Oſtaſien 25 Nov auf der Elbe Albingia ausgehend 25 Nov
in Vera Cruz C Ferd Laeiß v Oſtaſien 25 Nov in Havre Graf
Walderſee 25 Nov in Newyork Sachſenwald v Weſtindien 26 Nov
auf der Elbe Preſident Grant v Newyork meldet drahtios daß er
26 Nov in Plymouth eintreffen wird Ypiranga v Mittelbraſilien
26 Nov auf der Elbe Schwarzwald v Norfolt 26 Nov in Bremen
Antoning n Mexiko 26 Nov in Coruna Swakopmund v Weſtafrika
26 Nov in Vliſſingen Abgegangen Virginia 15 Nov v St Thomas
über Havre n Hamburg Elbe 20 Nov v New Orieans n Hamburg
Weſterwald 24 Nov v St Thomas über Havre n Hamburg König
Friedrich Auguſt 25 Nov v Buenos Aires n Montevideo Pallanza
v Philadelphia 25 Nov v Portland Suevia 25 Nov v Schanghai
n Kobe Paſſiert Abeſſinia nach der Weſtküſte Amerikas 25 Nov
Madeira

Bremen 26 November Norddeutſcher Lloyd Frankfurt
Mittwoch v Bahia abgeg Weſtfalen Donnerstag v Port Said abgeg
Prinz Ludwig Donnerstag in Schanghai angek Köln Donnerstag
Borkum Riff paſſiert Tübingen Donnerstag in Bremerhaven angek
Chemnitz Freitag in Bremerharen angek Seydlitz Freitag Borkum Riff
paſſiert Prinzregent Luitpold Donnerstag v Port Said abgeg Gotha
Donnerstag v Vliſſingen abgeg Wutekind Donnerstag v Funchal abgeg
Lützow Freitag v Southampton abgeg Thüringen Donnerstag v Mel
bourne abgeg Kleiſt Donnerstag in Schanghai angek Erlangen
Donnerstag v Santos abgeg Berlin Donnerstag v Genua abgeg
Koblenz Freitag in Sydney angek Borkum Freitag v Marſeille abgeg
Therapia Freitag in Smyrna angek

Markkbericht

Sonnabend den 27 November

Eier pro Mandl 1,40 1,50 Mk Roſenkohl pro Pfd 0,20 Mk
Butter pro Viunv 49 46 Aepfel pro Pf 0,10 0,15Butter pro Stück 0,70 0,73 Birnen pro Pfd 0,10 0,25
Zwiebeln 2 Pfd 0,10 0,15 Getr Pflaumen v Pfd 935

0,03 0,04 Enten pro StückKartoffeln pro Pfd
3,0 5,50

3,50
pro Ztr Gänſe vro Pfund 0,65 75

Blumenkohl vro Stück 0,15 0 40 Hähne p St 1,009 2,50
Koblrabi vro Stck 0,02 0,03 Huhner pro Stüch 100 50
Mohrrüben pro Mdl 0,07 0,08 Tanben vro Paar 0,89 20
Wirſingkohl pro Stück 0,07 0,08 Rebhühner 05 1,10
Wetßkohl 09,08 0,15 Haſen 2,50 4,00Rotkohl pro Stück 0,10 0,20 Kaninchen pro Stück 100 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
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c 4 i 4 an z F onnm J 4 01 200 I8rcar Anl 98 41 96 500 o vk i 4 99 000 o Comm Ob 99 250 ISchaaffd 8nkv 7 146 60b techwei örgu 6 202 250 Oben tiob izini zsb Wilhelmshötte,l 4
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